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Bewerbungen bitte nur schriftlich an den Verlag:
Luruper Nachrichten

Luruper Hauptstraße 132, 22547 Hamburg

Für die Ergänzung unserer Redaktion
suchen wir ständig engagierte freiberufliche

Mitarbeiter/innen
die mit für eine ausgewogene

Berichterstattung
in unseren Stadtteilzeitungen sorgen.

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für Touren in Schenefeld,

Lurup und Osdorf gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir zum nächstmöglichen
Termin, in Vollzeit eine/n KFZ-Meister/in und

eine/n KFZ-Mechatroniker/in oder eine Aushilfe.
Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit für alle PKW-Marken

mit Schwerpunkt Oldtimer.
Bewerbung unter Tel. 040/830 22 22 oder 0171/47 42 316

Rüdiger Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. Jörg Scheibe

Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Wir suchen per sofort
eine Reinigungskraft

auf 450,- € Basis oder 
auf Vollzeit

Bewerbung unter
Tel. 040/430 37 44

Wenn man zur Halbzeit die Zu-
schauer in Pinneberg fragte,
war die Antwort eindeutig: „Lu-
rup ist klar besser.“ Zu dem
Zeitpunkt führte
der SV Lurup aus-
wärts bei SC Pin-
neberg auch hoch-
verdient mit 1:0.
Das meinten aber
auch viele Zu-
schauer – nur 1:0.
Der zweite oder gar
dritte Treffer lag
beständig in der
Luft, wollte aber
nicht fallen. Das
weiß aber auch Lu-
rups Trainer Selcuk
Turan, wenn er oft
anmerkt, dass „wir
noch zu viele
Chancen verge-
ben.“ Am Ende des Spiels konn-
te der Trainer aber ganz zufrie-
den sein, denn Lurup gewann
mit 3:0.
Lurup übernahm früh die Füh-

rung des Spiels und dominierte
das Geschehen fast nach Belie-
ben. Mitte der ersten Halbzeit
feuerte Pinneberg aus dem Hin-

terhalt einen Schuss auf das
Luruper Tor ab, den Shawn Erek
Klenz aber problemlos parierte.
Mehr war von Pinneberg wirk-
lich nicht zu sehen. Auf der Ge-

genseite erzielte Weys Karimi in
der 15. Minute mit einem stram-
men Schuss von der Strafraum-
grenze  die 1:0-Führung. Ein
überfälliger Treffer, wenn man
die Startphase Revue passieren
lässt. Auch dann drückte Lurup,
aber statt eines erneuten Torju-

bels gab es eher Haareraufen
zu sehen.
Lurup zur Pause etwas ent-
täuscht, aber entspannt ob der
Lage. Und nach dem Seiten-
wechsel holte die Mannschaft
das Versäumte auch schnell
nach. Erneut Weys Karimi (58.

Minute) und Martin Bus-
haj (64. Minute) setzten
schnell das Zeichen auf
einen klaren Sieg. „Per-
sonell waren wir etwas
knapp besetzt, ich hatte
nur drei Auswechsel-
spieler. Wir waren aber
eindeutig die bessere
Mannschaft“, resümier-
te Turan.
Lurup freut sich nun auf
das Ende der Hinrunde.
Zum Abschluss gibt es
ein Heimspiel und als
Gast wird SC Egenbüt-
tel erwartet. Die starke
SC-Elf steht derzeit auf
dem dritten Platz mit
31 Punkten. Es dürfte

ein spannendes Spiel werden
und vermutlich einem knappen
Ausgang, wenn man das Tor-
verhältnis betrachtet. Egenbüt-
tel erzielte bisher 32:22 Tore,
Lurup bei 23 Punkten immerhin
24:20 Tore. Egenbüttel gewann
bereits am Freitagabend mit 3:1
gegen SV Rugenbergen II (26:48
Tore).  Lurup sollte also versu-
chen, wenigstens zwei Tore zu

erzielen. Ein unterhaltsamer
Fußballabend steht somit bevor.
Spielbeginn am Vorhornweg ist
natürlich um 19.30 Uhr.

Lurup: Klenz, Bardick (68. Mi-
nute: Estevez), Dahlgrün, K.
Ockasov, Bayraktar, Kattides,
H. Turan, W. Karimi (80. Minute:
P. Turan), Belkhodja (75. Minute:
Eckhoff), Bushaj, Jamal

Lurup war für Pinneberg viel zu stark

Khaled Belkhodja ist derzeit in guter Form.

Loukianos Kattides.

Die letzte Spielsaison war leider
nicht nach Wunsch verlaufen.
Für die neue Saison 2017/18
musste man sich etwas einfallen
lassen, da der Altersdurch-
schnitt bei 70 Jahren lag. Also
musste reagiert werden, um ver-
nünftig am Spielbetrieb teilzu-
nehmen. Nach vielen Gesprä-
chen wurde es möglich Verstär-
kung aus dem Nachbarverein
Blau-Weiß 96 Schenefeld zu ho-
len. Es sind u.a. H.G. Müller,
Klaus Grundmann, Mathias
Bock und „Kalli“ Levenhagen.
Insgesamt kamen 7 neue Spie-
ler. Jetzt konnte die Luruper
Spielgemeinschaft selbst mal
so richtig ins Spielgeschehen
„eingreifen“ und die Stafel auf-
mischen. Der Start in die neue

Saison begann … und tatsäch-
lich stellten sich die Erfolge ein,
die man sich gewünscht hatte.

Schon den ersten Gegner – den
„Intimfeind“ Nr. 1 „Rugenber-
gen“ – konnte man mit 3 :1 end-

lich mal bezwingen!
Die weiteren Spiele dann gegen
Tesperhude, SV NA/Atlantik, ge-
gen Victoria Harburg und UH-
Adler wurden, mehr oder weni-
ger überzeugend, gewonnen,
so dass man in der Staffel  jetzt
mit um die ersten Plätze spielt.
Die richtige Bewährungsprobe
für das Team kommt aber jetzt
in Kürze, und zwar in geballter
Form, denn die ebenfalls noch
unbesiegten Mannschaften aus
Harksheide, Victoria und Rahl-
stedt werden die nächsten Geg-
ner sein! Auf alle Fälle haben
sich die Super-Senioren dras-
tisch verstärkt und den Spaß
am Fußball zurück erobert -
Dank der neuen „Blau-Weißen“
Spielkameraden.

Die Fußball-Senioren der SG SV Lurup/Blau-Weiß 96 auf einem erfolgreichen Weg!

Liebenswerte 63-jährige Rent-
nerin sucht eine Tätigkeit als
Seniorenbetreuerin oder ähnli-
ches in Osdorf oder Lurup auf
450€ Basis. Ich freue mich auf
Ihre Rückmeldung. Rosemarie
Relid Tel. 040/181 99 272.

Ich helfe gerne 1 x pro Woche
im Haushalt, gerne auch Sams-
tag, für 2-3 Std. in Lurup, Osdorf
oder Schenefeld. Rufen Sie
mich gern an!

Tel. 0176/349 25 735

PDL und Ex. Pflegekraft ge-
sucht. Kein WE.

Tel. 04101/83 06 336
oder 0176/570 899 02
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